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Bebnuungsplan l1\w.ldbe .user Straßc lt 'rc:I.l Ir 

Nf",-cbdem der Waldhäuser-l\uffahrt im Hahmen des Genernl v(;l'kehl"s­

-plunes die Funktion c:i.nf;t' vl'ichtigen !"(üdi<llver'bin<luTIil, vom 

sti:;j.cltze:ntrum zu den IlördJichen \v'ohrlgebieten nuf der Vhüdbäuser 

Höhe und zur Nordrings-t:;raJ3e zugedacht 1st und trll Hinbliok 

R.ut die 1fH:li:3entliche ßrwei terung dj .8ser nördlichen 

sovlie die Verkehr8verdichtung ist die WaldbEi.user­

AuLL'ahrt in ihrer derzei DinH:lnßionicrung den 

Verkehrsbf:!lnstungen nioht gev;achsen und ruu.IJ desIJ.Fl.lb 4-spll.rig 

auagebaut 

NE.ch der VerJrehrs prognos e des Int ,;en.leu.rbüro8 Hinterlei tner er­

gibt sich für das Planjahr 1970/75,:t'ür die Vialdbi:iuser-Auflahrt 

folgende GesarutbelD.otung: 

7 000 Pkw-Einhei ten auf'l·,räl'ts und 

6 Ph'l-]ünhei ten 8bwärts. 

Die Verkehr8prognose fUr das Planj8hr 1980/85 sieht eine weitere 

3tcigerunr, von 50 % 

also auf 

10 500 Pkw-l!iinhciten &.ufwärts und 

9 100 Pk"'I-lünheiten abwärts 

Im Zusammenbanr; mit dem 4-flpur:l.een AusbQ,u wurden <::mch die 

wes -Uien ungrenzenden J][;1ubereiel1f;:l im Sinne einf;:ls qualifizü-::;rtfm 

Bebauungsplaneo planun{';srechtlicn neu geordnet. 

An Stelle der bisherigen vordBl"'en BaugrenkJen entl[ lng den 

wurden J:lau8treifen festgelegt und das Gebiet der 
r--

Ylach und MaIj der baulichen Nutzung festgesetzt und zv'ar 81s 
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"Reines Wohrtgebi .et" (WR) 

IDl.t mEl.x. ? Gescho s sen sOV'Jie einez" Grundflächenzahl (GRZ) von 

O,25..".und einer (GFZ) von 0,5. [' 

Auijerdem wurde in Form einer Anb1.:1 .. eine m8.X. DO.oh-

r neigung von 45° sowie die Summe der sei tlichen Grenzübstände 
f _' I' j .i .i.Lr: 

.... l \, ,_ - auf mind. 8,0 m festgeoetzt. 

Diese Festsetzungen sind dem westlich angrenzenden Bereich 

"Eng elfriedshalde" angepaßt. 

])ie 1111 Bebauung8plan "S"Lraßbu :l'gl:iI' ÄIJk81' - Oohsenwl:iüle- Horenor.l l 

vom 29.4.1964- genehmigte AbzweißUng des Philosophenwe g eö von der 

We.ldhEiuser straße wurde überarbeit e t und die bisher in diesen 

Bereich eirtmündende Straße IfBei der Ochsenwetde" - einem AuftrCl .g 

des GeMeinderats entoprcchend - nicbt, wie bisher, an die Wald­

häuser-Auffahrt angeschlossen, sondern mit einer Wendeplatte ver­
sehen, von der aus über eine klein e Grünanlage FuB­

in die umgebenden Bereiche vorgesehen sind. 

In dieselt/Grünbereicby wurde gleichzeitig als Ersa-Lz fÜL' an anderer 

Stelle entfallende Garagen ein Gar8.genbauwerk eingepl a nt. 

Der im "Straßburger Äc.lrer - OchDcnweide 

Eoremer Jl Teil 11 vom 30.6.196'1 aUGgeklarumerte Bereich zwischen 

:Philosophenweg Lmd Waldl:üiuDer straße lhurde überarbei tct und 

c·:u.:f die im Rahmen der Umlegung neugebLLdotc:lI] Gr'cnzt:n u.bgestimmt. 

Dabei wurden aus städtebaulichen Gründen für die verschiedenen 

Grundstü.cke diffe r enzierte b auliche festeEiflegt. 

Uberachltigigc Kosten: 


